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Rahmenprogramm zu Taxi des Jahres 
Ein Seminar zu neuen Strategien bei der Personalfüh rung und beim 
Fuhrparkmanagement sowie eine Sonderausstellung „be hinderten-
gerechte Taxis“ bilden das Rahmenprogramm zu Europa s größtem 
Taxi-Vergleichstest „Taxi des Jahres“ am 24./25. Ma i in Fulda.  
 
München, im April 2013 – Das Fachmagazin taxi heute kürt nach 2011 bereits zum 
zweiten Mal die Taxis des Jahres. Dazu stellen Fahrzeughersteller komplett 
ausgestattete Taxis für ausführliche Testfahrten zur Verfügung. Die Jury bilden rund 
50 Leser der Fachzeitschrift taxi heute – allesamt Taxi- und Mietwagenunternehmer 
aus ganz Deutschland.  
 
Damit aber nicht genug. Sowohl für die Testfahrer als auch für alle anderen Leser 
des Fachmagazins taxi heute hat der HUSS-VERLAG ein spannendes 
Rahmenprogramm organisiert: die Sonderausstellung „Behindertengerechte Taxis“ 
und ein Seminar „Personalführung und Flottenmanagement“.  
 
Sonderausstellung „Behindertengerechte Taxis 
„Mobilität ist für uns eine Selbstverständlichkeit. Für Menschen mit körperlicher 
Behinderung ist das meistens nur mit außenstehender Hilfe zu bewältigen. Taxi- und 
Krankenfahrten leisten hier einen wertvollen Beitrag. Deshalb haben wir parallel zu 
Europas größtem Taxi-Vergleichstest eine Sonderausstellung „Behindertengerechte 
Taxis organisiert“, berichtet Elke Gersdorf, Sales-Managerin des HUSS-VERLAGs in 
München.  
 
Gezeigt werden verschiedene Taxi- bzw. Fahrzeugmodelle, die aufgrund spezifischer 
Umbauten die komfortable, sichere und professionelle Mitnahme von im Rollstuhl 
sitzenden Fahrgästen ermöglichen. Zu den Ausstellern zählen langjährig etablierte 
Firmen: Jelschen GmbH, AMF Bruns, Reha-Automobile, MobiTec, Handicap Mobil 
und EVS.   
 
Die behindertengerechten Fahrzeuge werden am Freitag, 24. Mai von 11 bis 17 Uhr 
und am Samstag, 25. Mai von 10 bis 15 Uhr im Parkhaus des Hotel Esperanto auf 
der dritten Parkebene präsentiert. Der Eintritt ist frei.  
 
 
 
 
 



 
 
 
Überlebensstrategien im Taxigewerbe 
Im Anschluss an die Sonderausstellung bzw. nach Beendigung der Testfahrten zu 
Taxi des Jahres zeigt ein zweistündiges taxi heute-Seminar, wie Taxi- und 
Mietwagenbetriebe mit neuen Strategien im Bereich Personalführung und 
Fuhrparkmanagement ihre Existenz sichern können.  
 
„Unmanipulierbare Datenauslese aus Taxametern, Einführung eines gesetzlichen 
Mindestlohns, Verbot der Umsatzbeteiligung, strikte Einhaltung der 
Arbeitszeitgesetze. Ein Großteil der Taxibetriebe könnte nach heutigen 
Betriebsstrukturen die zukünftigen politischen und gesetzlichen Anforderungen nicht 
erfüllen“, beschreibt Jürgen Hartmann, langjähriger Chefredakteur der im Münchner 
HUSS-VERLAG erscheinenden Fachzeitschrift „taxi heute“, das derzeitige Dilemma 
der Taxibranche. Hartmann wird das zweistündige Seminar moderieren.  
 
Als Referent tritt ein erfahrener Rechtsanwalt und Justiziar des Niedersächsischen 
Verkehrsverbands auf, der die aktuellen Tendenzen eines drohenden Verbots der 
umsatzbeteiligten Fahrerentlohnung beleuchten und Prognosen zum politisch 
gewollten gesetzlichen Mindestlohn analysieren wird.  
 
Dass eine daraus resultierende Umstellung auf Stundenlohn für Taxibetriebe zwar 
schwierig, aber machbar ist, demonstrieren die Vertreter eines Hamburger 
Taxibetriebs, die darüber hinaus auch über ihre Erfahrungen mit dem Einsatz von 
Erdgas- Hybrid- und Elektrofahrzeugen berichten. Über die Ergebnisse eines 
Feldversuchs, bei dem eine manipulationssichere, fahrerbezogene Spritverbrauchs-
messung durchgeführt wurde, berichtet im Seminar ein Münchner Taxiunternehmen.  
 
Das Seminar beginnt am Samstag, 25. Mai um 15 Uhr im Konferenzsaal des Hotel 
Esperanto. Die Teilnahme kostet 44 Euro, die Anmeldung ist noch bis 30. April unter 
www.taxi-heute.de möglich.  
 
Abdruck honorarfrei, Belegexemplar erbeten an HUSS-VERLAG GmbH, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, 80912 München. 
Text- und Bildmaterial finden Sie auf der Presseseite unter www.huss-verlag.de 



Über taxi heute:  
taxi heute, das unabhängige Magazin für den Taxi- und Mietwagenunternehmer, ist eine 
unverzichtbare Informationsquelle, die neue gewerbepolitische Strömungen, Produkte, Ideen 
und Trends für die gesamte Taxibranche aufzeigt. Das Fachmagazin mit seinen 
Sonderpublikationen gehört zur HUSS-Unternehmensgruppe mit Sitz in Berlin und München. 
 
Die HUSS-VERLAG GmbH wurde 1975 von Wolfgang Huss in München gegründet und gibt 
die Fachzeitschriften Logistik Heute, Logistra, Transport, Taxi heute, Busplaner und Profi-
Werkstatt heraus. Seit 1991 gehört die in Berlin ansässige HUSS-MEDIEN GmbH und seit 
2011 der holländische Verlag Recycling International B.V. zur Unternehmensgruppe. Heute 
zählt die HUSS-Mediengruppe zu den großen, konzernunabhängigen Fachverlagen. 
Spezialisiert auf das B2B-Geschäft versorgen die Verlage Fach- und Führungskräfte in 
Industrie, Handel und Handwerk mit Berufsinformationen und Hintergrundwissen. Inhaltliche 
Schwerpunkte bilden Themen aus Technik, Logistik, Transport, Verkehr, Touristik, Recycling 
und Gastronomie sowie Recht, Wirtschaft und Bauwesen. 
 
Schwesterunternehmen der Verlage sind die Messegesellschaft Euroexpo Messe- und 
KongressGmbH, das Druckhaus Bavaria-Druck GmbH sowie die Institut des Interaktiven 
Handels GmbH, alle in München. Mit rund 220 Mitarbeitern produziert die HUSS-
Unternehmensgruppe 20 Fachzeitschriften und mehrere periodisch erscheinende 
Sonderpublikationen sowie Fachbücher, Online-Medien und Softwareprodukte und erreicht 
eine jährliche Auflage von über vier Millionen Exemplaren. 
 
 


